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Déjà-vu!  – Corona lässt uns leider nicht los!

Hallo, liebe Fans, Mitglieder des  
SV Weilbach und sehr geehrte 

Leser der Sportvereins-Nachrichten!  
Es ist sehr traurig, dass wir zu un-

serem geregelten Leben nach meh-
reren Auf und Ab's nicht so schnell 

zurückkehren können! Da meinte man, durch die 
verstärkte Impfung wird wieder alles besser, aber 
dass war ein Trugschluss. Die Inzidenzen sind so 
hoch wie nie und unsere Obersten sind trotz War-
nungen der Spezialisten wieder nicht in die Gänge 
gekommen.

Dies trifft erneut den SV Weilbach auch ins Mark! 
Alles wieder auf Stillstand und keiner weiß, wie es 
weitergehen wird. Alle Veranstaltungen, auf die wir 
uns schon gefreut haben, sind bis auf weiteres wie-

der abgesagt. Seit Mittwoch, den 24. November 
2021 gelten erneut verstärkte Einschränkungen! 
Besonders in Bayern gibt es drastische Einschnitte! 
»2G« ist nun der Standard!

Alle Spiele absolviert, Winterpause!
Unter keinem guten Stern stand die Verbands-
runde der Aktiven bisher! Nun ist Winterpause 
und die Truppe muss sich sammeln, um im neuen 
Jahr noch die Kurve zu kriegen. Wir hoffen natür-
lich auf Besserung!	  Weiteres dazu im Innenteil!

Noch mehr Informationen im Innenteil!
Weiteres zu unserem Verein finden sie, wie ge-
wohnt, im Innenteil der Vereinszeitung des Sport-
verein Weilbach!  	 Ihr Horst Weisser



2

Inhaltsverzeichnis und Impressum

Inhaltsverzeichnis:
Sven Törke berichtet von den Spielen! – 	 Seite 4 
»Nach der Pause müssen wir unbedingt punkten!« 
»Ein Rückblick!« – Der Trainer Sven Törke schaut	 8 
auf die aktuelle Verbandsrunde der Aktiven zurück!  	   
»Neue Gesichter!« Spielervorstellung bei der SG.	 12
»Wir, vom Sportverein, sind ein Team«! – 	 14–15 
»IMMER WIEDER AUFSTEHEN«! – Seid dabei!!!	
»Die Bambini’s!« – Erfreuliche Entwicklung	16–18
bei den kleinsten Kickern des SV Weilbach! –	  
Seit zehn Jahren gibt es die höchste Teilnehmerzahl!	
Beitrittserklärung des Sportverein Weilbach! –	 20
Unterstütze mit der Mitgliedschaft den SV Weilbach!	
»Sei dabei im Förderverein und werde Mitglied!«	 22
Was gibt es Wichtiges beim SVW – Herzlichen 
Glückwunsch, Absagen 2021 und Termine 2022!	24

Impressum:
Herausgeber: Sportverein 1930 Weilbach/Ufr. e.V. 
Textbeiträge: Horst Bauer, Sven Törke 
und Horst Weisser. 
Fotos: Horst Bauer und Horst Weisser.
Anzeigenaquise: Horst Weisser.
Layout und Gestaltung: Horst Weisser.
Druck und Fertigstellung: Horst Weisser.
Auflage und Druckweise: 200 Exemplare,  
Umschlag und Innenteil 4c auf Konica 
Minolta bizhub C220i.

Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!
Nein! Denn Fehler sind beabsichtigt!
Wer einen findet, darf ihn behalten und sich 
daran erfreuen!
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Verbandsspiel vom Sonntag,  den 7.  November 2021
»Auch das letzte Heimspiel geht verloren!«
SG Weilbach/Weckbach – FV Laudenbach 0:1 (0:1)
Am diesem Sonntag gastierte der FV Laudenbach 
zum Abstiegsduell in Weckbach. In diesem wichtigen 
Spiel wollten wir endlich den so dringend benötig-
ten ersten Heimsieg einfahren. Man merkte unseren 
Jungs von Beginn an die Motivation an, heute etwas 
Zählbares mitzunehmen. 

Wir waren das bessere Team, schafften es aber 
nicht, uns Chancen herauszuarbeiten. Da auch Lau-
denbach es nicht schaffte zwingend vor das Tor zu 
kommen, waren vier verletzungsbedingte Wechsel, 
zwei auf beiden Seiten, das Interessanteste, was pas-
sierte. 

Hauptsächlich individuelle Fehler kosten Punkte!
Als alle mit einer torlosen Halbzeit rechneten, war es 
dann leider wieder ein individueller Fehler, der Lau-
denbach nach einem Elfmeter in Führung brachte. 
In Hälfte Zwei versuchten unsere Jungs noch einmal 
alles. Doch mehrere gute Chancen konnten nicht  
genutzt werden und so nahmen die Kickers aus Lau-
denbach die wichtigen Punkte am Ende mit nach 
Hause.

Fazit: Kein Heimsieg in der Vorrunde, acht Nieder-
lagen mit einem Tor Unterschied. Es sind die Kleinig-
keiten, die in diesem Jahr den Unterschied ausma-
chen. 

Hoffen auf die Spiele nach der Winterpause!
Bei uns ist es aktuell immer ein Fehler zu viel. Zum 
letzten Spiel in diesem Jahr mussten wir am Sonntag 
zum Spitzenteam aus Kirchzell reisen. Wir wollten 
noch einmal alles in die Waagschale werfen, um in 
diesem schweren Auswärtsspiel zu bestehen und 
dann mit einer guten Wintervorbereitung versuchen, 
den drohenden Abstieg zu vermeiden. Leider kam 
es anders! :(

Aufstellung: M. Peter – A. Hartig (A. Lebold), W. 
Nahrath, D. Grimm (F. Wörner), L. Grimm – F. Lein-
bach (C. Kabadayi), V. Kimmel, C. Groh, N. Gülen, O. 

Omakanjuola (N. Abdullahi) – J. Dörig – M. Schellen-
berger, M. Fleischhauer

Spielfilm: 0:1, Elfmeter, Markus Münch.

Verbandsspiel vom Sonntag,  den 14.  November 2021
»Böse Klatsche zum Jahresabschluss!«
Kickers Kirchzell – SG Weilbach/Weckbach 9:1(4:0)
Am letzten Spieltag des Jahres mussten wir noch ein-
mal zu einem schweren Auswärtsspiel nach Kirchzell 
reisen. Nachdem Niyazi Gülen wegen Verletzung 
passen musste und auch Mike Fleischhauer und 
Maximilian Kittner ausfielen, war klar, dass wir auch 
dieses Spiel nicht mit unserem kompletten Kader 
bestreiten können. 

Die Mannschaft ist bemüht aber es langt nicht!
Doch unsere Jungs versuchten, dies von Beginn an 
abzuschütteln und den großen Favoriten zu ärgern. 
Leider machen wir in dieser Vorrunde aber einfach 
zu viele individuelle Fehler und so lagen wir bereits 
nach vier Zeigerumdrehungen und einem missglück-
ten Klärungsversuch nach einem Eckball wieder im 
Hintertreffen. 

Komplettes Defensivverhalten muss sich ändern!
Ansonsten kann man der Mannschaft in der ersten 
Halbzeit keinen Vorwurf machen. Wir spielten mutig 

Der Trainer berichtet über die Spiele!
»Den Bock nach der Winterpause umstoßen!!!«  Von Sven Törke
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und konnten uns einige gute Chancen erarbeiten. 
Leider aber kamen eben auch immer wieder diese 
individuellen Fehler zum tragen und so lagen wir  
mit dem Kabinengang zur Halbzeit bereits mit 0:4 
zurück. 

Kirchzell spielte dann in Halbzeit Zwei mit dem si-
cheren Vorsprung stark auf. Ehrlicherweise muss man 
zugeben, dass wir diese Qualität an Spielern einfach 
nicht haben, um auf diesem Niveau dann mithalten 
zu können. So wurde es dann für uns ein ganz bitte-
rer Nachmittag, der mit einer deutlichen Niederlage 
endete.

Fazit: Für uns ist es aktuell schwer. Die Mannschaft 
stößt in der neuformierten A-Klasse an ihre fußballe-
rischen Grenzen! Viele Unwägbarkeiten, sprich: Viele 
Verletzungen, Urlaube, usw., usw. haben es uns aber 

auch eigentlich nur einmal möglich gemacht, mit dem 
kompletten Kader ein Spiel zu bestreiten. 

Uns bleibt nur eins, nämlich weiter hart an uns zu 
arbeiten und das Beste aus unserer Situation zu ma-
chen. Dann werden wir hoffentlich eine erfolgreiche-
re Rückrunde spielen.

Aufstellung: M. Peter – O. Omakanjuola (N. Abdul-
lahi), W. Nahrath, D. Grimm (F. Leinbach), L. Grimm 
(J. Weis) – M. Schellenberger, C. Groh, V. Kimmel, J. 
Dörig, S. Annabring – C. Kabadayi (A. Hartig)

Spielfilm: 1:0, 6. Min., Jeremy Schäfer; 2:0, 20. Min., 
Nicolas Schaubach; 3:0, 35. Min., Moritz Herkert; 4:0, 
44. Min., Moritz Herkert; 5:0, 60. Min., Jeremy Schä-
fer; 6:0, 62. Min., Jeremy Schäfer; 7:0, 70. Min., Jeremy 
Schäfer; 8:0, 74. Min., Maximilian Herkert; 9:0, 81. Min., 
Maximilian Herkert; 9:1, 90. Min., André Hartig.      st

Der Trainer berichtet über die Spiele!
Gute Vorbereitung soll die Wende bringen!  Von Sven Törke
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Liebe Fussballfreunde und Fans!
Wieder ist ein Jahr vergangen und der Fußball hat 

sich in die Winterpause verabschiedet. Wie bereits 
im letzten Jahr bestimmt leider auch heute die Co-
vid-19-Pandemie das Weltbild. Man könnte meinen 
alles sei wie immer, aber das ist es leider nicht und 
wird uns, so ist meine Befürchtung, noch längere Zeit 
beschäftigen!

Konnten leider nicht an Erfolge anknüpfen!
In der diesjährigen Vorrunde 2021/2022 konnten wir 
leider nicht einmal annährend an die Erfolge der letz-
ten Jahre anknüpfen und müssen in diesem Jahr um 
den Klassenerhalt bangen. 

Viele fragen sich natürlich, wie das passieren konn-
te und selbst für uns, die täglich am Geschehen 
»dran« sind, ist es nicht immer zu erklären. Natürlich 
hat die lange Covid-Pause ihre Spuren gerade auch 
bei uns hinterlassen. So mussten wir schon nach we-
nigen Trainingseinheiten feststellen, dass es in dieser 
Saison schwer werden wird, eine zweite Mannschaft 
zu stellen, da viele der Jungs, die gerade in diesem 
Bereich kicken wollen, einfach nicht mehr den Weg 
auf den Sportplatz zurückgefunden haben. 

Glücklicherweise noch Reserve mit Kirchzell!
Mit den Kickers aus Kirchzell konnten wir dann in 
letzter Minute eine Spielgemeinschaft gründen, die es 
uns zumindest ermöglicht unseren wenigen Spielern 
in diesem Bereich Spielpraxis zu bieten.  Wie wichtig 
dies ist, zeigt das Beispiel Constantin Klein. Seine Ent-
wicklung über Training und eben den Spielen in der 
zweiten Mannschaft ist eine der wenigen positiven 
Lichtblicke der Vorrunde.

Ein weiterer Aspekt ist sicher die sehr schleppend 
verlaufende Vorbereitung. Diese Begann zum einen 
sehr früh, weil der Bayerische Fußballverband bereits 
im Juli mit der Runde beginnen wollte, zum anderen 
merkte man auch hier noch einige Nachwirkungen 
der langen Pause unseren Jungs an. Da natürlich die 
komplette Urlaubszeit in diesen Zeitraum gefallen ist 
konnte von einer vernünftigen Vorbereitung nur be-
dingt die Rede sein. Aber hier müssen wir uns auch 
an die eigene Nase fassen. Wohl auch im Gefühl der 
letzten Jahre haben wir einfach zu wenig getan, um 

erfolgreich zu sein. Erschwerend kommt nämlich 
dazu, dass die A-Klasse, Gruppe 5, Aschaffenburg in 
diesem Jahr fußballerisch eine andere Qualität auf-
weist. Einen »leichten« Gegner, wie es in den letzten 
Jahren oft gab, haben wir einfach nicht mehr und an-
dere Teams haben sich auch aufgrund Ihrer Möglich-
keiten gut verstärkt.

Fußballerisch kommen wir dieses Jahr einfach ans 
Limit und die Abgänge von Andreas Hennrich und 
Peter Lutz haben uns schwer getroffen. Zudem kön-
nen wir aus diversen Gründen selten mit unserem 
kompletten Kader antreten und müssen Woche für 
Woche die Aufstellung verändern. Dies ist vor allem 
im Defensivbereich ein echtes Problem. Konnten wir 
dies in den letzten Jahren immer über eine überra-
gende Offensive ausgleichen, gelingt uns dies in die-
ser Saison leider nur sehr selten.

Die Wende nach der Winterpause schaffen!
Letztendlich haben viele Kleinigkeiten aber auch un-
sere eigenen Fehler dazu geführt, dass die diesjährige 
Saison eine derart schwierige ist. Wir können Euch 
hier nur versprechen, dass wir in der Rückrunde alles 
versuchen werden, um den Turn Around noch ein-
mal zu schaffen.

Aber auch dann muss sich unserer Meinung nach 
einiges ändern. Die Mannschaft kommt in die Jahre 
und ein personeller Teilumbruch wird in der näheren 
Zukunft sicher auf uns zukommen. Da aktuell kaum 
Jugendspieler zur Verfügung stehen, wird dies für die 
Verantwortlichen eine große Herkulesaufgabe dar-
stellen. Diese Last nur auf wenige Schultern zu ver-
teilen, wird nicht funktionieren und so bitte ich Euch 
alle, den sportlichen Verantwortlichen um Horst 
Bauer unterstützend zur Seite zu stehen.

Am Ende wird es klappen, davon bin ich überzeugt 
und wir werden hoffentlich noch viele erfolgreiche 
Fußballjahre in Weilbach erleben. 

Kurzfristig wünsche ich uns aber allen vor allem 
Gesundheit und dass die Welt, die Moment ein we-
nig verrückt zu sein scheint, wieder ein wenig »nor-
maler« werden wird. 

Euch wünschen wir jetzt erstmal eine schöne 
Vorweihnachtszeit und einen guten Jahresabschluss. 
Bleibt alle gesund.                Eure Coaches Sven und Flo 

Der Vorrunden-Rückblick des Trainers!
»Vor der Pause hat nur wenig funktioniert!«  Von Sven Törke
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Name: Omakanjuola.  Vorname: Olusegun Destiny.
Alter: 29 Jahre.  Wohnort: Großheubach.
Familienstand: –.
Was war Dein größter Erfolg als Spieler? 
Destiny: Einmal Meister in Nigeria in einer 

unteren Klasse!
Welche drei Dinge würdest Du auf eine 

einsame Insel mitnehmen?
Destiny: Einen Fußball, die Playstation 

und Bier!
Was wäre Deine Henkersmahlzeit?
Destiny: Da hätte ich keine spezielle 

Mahlzeit! 
Mit wem würdest Du einen Monat 

tauschen?
Destiny: Ich würde gerne mal 

mit Christiano Ronaldo tauschen!

Wer ist/sind Dein/e Lieblingsfußballer?
Destiny: Christiano Ronaldo.
Welcher ist Dein Lieblings-Verein?
Destiny: Manchester United!
Wer ist Dein/e Lieblingsschauspieler/in?
Destiny: Daniel Graig »James Bond«!

Was kannst Du besonders gut kochen?
Destiny: Afrikanisches Essen kann ich gut 

kochen!
Welche Musik magst Du am liebsten?
Destiny: Gospel und Rap.
Gibt’s andere Hobbys außer Fußball?

Destiny: Ich singe gern!
Was wünschst Du Dir persönlich für 

die Zukunft?
Destiny: Ein guter Sänger und 
Fußballspieler zu sein!           hw

»Neue Gesichter!« Spielervorstellung
Im Gespräch mit Destiny Omakanjuola!  Von Horst Weisser
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Unser SV Weilbach hat jetzt 91 Jahre hinter sich. 
Mit einigen Höhen und auch vielen Tiefen. 
Man darf niemals aufgeben und muss immer wieder aufstehen. 
Wir glauben an uns selbst und schreiten mutig voran. 
Wir haben Stärken, die zu oft im Verborgenen bleiben. 
Auf dem Fußballplatz, daneben und auch im Leben. 
Darauf bauen wir. Auch wenn es mal, wie im Moment, nicht so läuft. 
Das Leben geht weiter, auch wenn wir absteigen sollten. 
Wichtig ist nur, dass wir als Verein weiter geschlossen auftreten.
Beim SV Weilbach sind alle willkommen. Wir grenzen niemanden aus.  
»Wir sind ein Team«! 
Jedes Mitglied wird geschätzt, hat eine Stimme und wird gehört. 
Aber Jeder darf und soll auch seinen Teil zum Vereinsleben beitragen.
Neue Ideen sind bei uns immer willkommen. 
Noch besser ist es diese Ideen »selbst« mit zu gestalten und umzusetzen. 
Im sportlichen wie im gesellschaftlichen Bereich. 
Wir sollten uns immer hinterfragen, um sich für die Zukunft weiter zu entwickeln. 
Überlasst die Verantwortung nicht nur denen, die das immer machen. 
Viele Schultern tragen die Last besser. 
Einer allein bricht irgendwann darunter zusammen.
Wir gewinnen zusammen und verlieren zusammen. 
Auch wenn die Niederlagen manchmal bitter sind und wir leiden. 
Wir feiern zusammen, was eine große Stärke vom SV Weilbach ist. 
Dieses war in der vergangenen Zeit nicht immer möglich. 
Aber es wird auch wieder anders werden. 
Die größte Stärke sollte unser Zusammenhalt sein. 
Füreinander da sein, immer und überall. 
Wir wollen das Leben besser machen.
Euer Horst Bauer

»IMMER  WIEDER  AUFSTEHEN!!!«
Auch in schweren Zeiten zusammenstehen! Von Horst Bauer
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So viele Bambini’s gab es lange nicht!
Toller Zuspruch der Kleinsten beim SVW! Von Horst Bauer

Ende Mai konnten wir mit den Bambini endlich 
wieder trainieren. Nach sechs Monaten Pause 

war ich gespannt wer noch den Weg zum Sportplatz 
findet. 

Zu meiner Überraschung kamen im Laufe des Jah-
res viele neue Kids zum Training. Sodass wir bis jetzt 
aktuell 17 Jungs und Mädchen haben, die dem Ball 
hinterherjagen. Und die nächsten Kids warten schon 
endlich so alt zu werden, um auch dabei zu sein. Also 
soviel Kinder wie noch nie zuvor in den letzten zehn 
Jahren. Zu einer Anmeldung für den regelmäßigen 

Spielbetrieb war es da leider aber doch zu spät. Des-
halb konnten wir »nur« an einem Funinho-Turnier 
in Freudenberg teilnehmen, was allen aber viel Spaß 
gemacht hat. Jeder unserer Spieler hat hier mindes-
tens ein Tor geschossen. 

Ein großes Dankeschön an Benjamin Schneider. Er 
hat das Training immer abgehalten, wenn ich nicht 
da sein konnte, und auch so immer gerne bereit ist, 
mitzuhelfen. 

Für die Rückrunde, wenn es möglich ist, werden wir 
eine Mannschaft für die Spielfeste anmelden.         hb

Da lernt man sich erst einmal kennen! Vor dem ersten Training mit den Bambini’s im Mai 2021 auf dem Sportgelände des 
Sportverein Weilbach..
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Viel Spaß mit Kleinsten beim Training!
Ein paar Eindrücke der Bambini’s in Bildern! Von Horst Bauer
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Was gibt’s Wichtiges beim Sportverein Weilbach?
Herzlichen Glückwunsch! – Leider Veranstaltungsabsagen! – Termine 2022! 

»Alles Gute und Gesundheit!« Das SVW-Team!  
Am Dienstag, den 30.  November 2021 feiert un-
ser Ehren-Mitglied Herr Martin Vornberger seinen 
73. Geburtstag.  

Wir wünschen ihm vor allem alles Gute, Ge-
sundheit und viel Glück im Leben! 

»Schweren Herzens Veranstaltungen abgesagt!«     
Am 20. November 2021 haben wir uns schwe-
ren Herzens entschlossen, unsere Weihnachts-
feier, den Adventskaffee und das Breze zwicke 
abzusagen! 

Die geplante Teilnahme an der Hallenfußball-
gala wird wohl auch noch ins Wasser fallen. Wenn 
der Veranstalter nicht absagt werden wir uns bei 
ihm melden, um die Teilnahme abzusagen. Es ist 
einfach so kurz vor Weihnachten ein zu großes  
Risiko daran teilnzunehmen.

Festgelegte Termine für das nächste Jahr 2022!             
12. 02. 	 Traditionelle Engelbergwanderung
28. 02. 	 »Kinderfasching« am Rosenmontag
01. 03. 	 »Kehraus« im Sportheim des SVW
06. 04. 	 Verkaufsveranstaltung
08. 04. 	 Mitgliederversammlung
02. 07. 	 »Elfmetercup« und »Beachparty« 
22. bis
25. 09.  	Die »Weintage« beim SVW
23. 10. 	 »Oktoberfest«
27. 11. 	 »Advents-Kaffee« – Hilfsaktion der Aktiven
10. 12. 	 Weihnachtsfeier
24. 12. 	 »Arthur-Hennig-Gedächtnisfrühschoppen«

Die nächste SVW-Zeitung gibt’s Ende Dezember!
Die nächsten Sportvereins-Nachrichten, Nr. 149 
erscheinen mit den neuesten Info’s des SVW zum 
Ende des nächsten Monats, im Dezember 2021!
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